
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.10.2023 (17:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Bezirksklasse 2

SC Arminia Ochtrup V : TuS Altenberge III 
Samstag, 23.09.2023, 17:00 Uhr

TuS Altenberge III stockt Punktekonto gegen SC Arminia 
Ochtrup V auf

Als Harald Moser sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Bezirksklasse 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SC Arminia Ochtrup V
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC Arminia Ochtrup
V meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Keilhofer / Fischbach hatten Scho /
Meckmann nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Enning /
Jacinto Martin gegen Blank / Moser. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christian Scho und
Andreas Fischbach, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nicht ganz
mithalten konnte Michael Meckmann, beim 1:3 gegen Jan Timo Keilhofer, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Anne Enning bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Harald Moser noch ab und quittierte ein 2:3. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Branimir Blank war für Antonio Jacinto Martin am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Arminia Ochtrup V und
des TuS Altenberge III. Die siegbringende Taktik fehlte Christian Scho bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jan Timo Keilhofer ab dem Start. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen
Andreas Fischbach hatte Michael Meckmann nur im ersten Satz eine Chance. Es war ein langes
Spiel, bis Anne Enning ihre 2:3-Niederlage gegen Branimir Blank hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Antonio Jacinto Martin letztlich im
Repertoire, um Harald Moser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die beiden
Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TuS Altenberge III die Halle.

Durch diese Niederlage hat der SC Arminia Ochtrup V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
29.09.2023 gegen den TTV Hopsten III an. Für den TuS Altenberge III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SuS Neuenkirchen III am 10.10.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 9:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Arminia Ochtrup V

Doppel: Scho / Meckmann 0:1, Enning / Jacinto Martin 0:1 
Einzel: C. Scho 0:2, M. Meckmann 0:2, A. Enning 0:2, A. Martin 0:2 

 TuS Altenberge III
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Doppel: Keilhofer / Fischbach 1:0, Blank / Moser 1:0 
Einzel: J. Keilhofer 2:0, A. Fischbach 2:0, B. Blank 2:0, H. Moser 2:0


